
Anmeldeschluss 31. Mai 2008

Internationale Sommerakademie 
Die Kunst der Konfliktbearbeitung

13. - 17. Juli 2008 in Bern

Name, Vorname

Strasse, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

Workshop

Normaltarif 980 CHF

Tarif für Studierende 780 CHF 
(Kopie Studienausweis)

10% Rabatt für IICP.ch Netzwerk-
mitglieder (siehe: www.iicp.ch)

Anmeldung senden an:
IICP
Schwarzenburgstr. 101
3097 Liebefeld

Ort 

Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl)

....................................................................................................

IICP
Schwarzenburgstr. 101
3097 Liebefeld

www.iicp.ch
ziegele@iicp.ch
gemperli@iicp.ch
078 892 85 82

Konflikte als unvermeidbare Begleiterscheinung 
des soziokulturellen und strukturellen Wandels 
sind Ausdruck von Widersprüchen zwischen 
unterschiedlichen, doch voneinander abhängigen 
Parteien bezüglich ihrer Bedürfnisse, Interessen 
und Wertvorstellungen.
Mit einer Verortung zum aktuellen Stand sowie 
mit Vorträgen und Workshops zu vielfältigen Ver-
fahrenstheorien und Praxisfeldern ermöglicht die 
fünftägige interdisziplinäre Sommerakademie 
Gelegenheiten für Vernetzungen und Zugänge 
zu konstruktiven und kreativen Konfliktbearbei-
tungen.

Sonntag, 13.7.08

15.30 - 16.00 Ankunft / Registration

16.00 - 17.00 Festvortrag

18.00 - 20.00 Öffentliche Podiumsdiskussion: 
„Konfliktbearbeitung in der 
Schweiz – Kompetenzen und 
aktueller Stand“

Montag, 14.7.08 Dienstag, 15.7.08 Mittwoch, 16.7.08 Donnerstag, 17.7.08

09.00 - 12.30 Gewaltfreie Kom-
munikation

Transcend Systemische Kon-
fliktbearbeitung

Mediation 

14.00 - 17.30 7 parallel fortlaufende Workshops

Kontakt

Programm

Kirchgemeinde Petrus
Brunnadernstr. 40  
3006 Bern
www.petrus-kirche.ch 

Konto-Nr. 	 60-732472-3
Kontoadresse 	 Institut für integrative Konfliktbear-		
	 beitung und Friedensentwicklung 		
	 Schweiz – IIKF.ch 
		 3000 Bern

IICP - The Art of Peace
Institute for Integrative
Conflict Transformation and Peacebuilding

20.00 - 22.00 World Café Projektdating Open Space

(Bitte wählen Sie einen der 7 Workshops aus)

Medienpartner:



Referate zu Methoden und VerfahrenFestvortrag und Podiumsdiskussion

Konfliktbearbeitung in der Schweiz: 
Kompetenzen und aktueller Stand 
Ueli Mäder, Universität Basel 
Cordula Reimann, Swisspeace / KOFF 
Martin Stürzinger, Pol. Abt. IV EDA

Moderation Gudrun Kramer, IICP Österreich

Gewaltfreie Kommunikation nach M. B. Rosenberg
Ein Weg vom potentiellen Konflikt zum konstruktiven Gespräch
Urs Gfeller, M.A., Systemischer Psychotherapeut, Coach / Supervisor BSO, Bern

Systemische Konfliktbearbeitung
Mehrwert systemischen Denkens bei der Konflikttransformation und 
Friedensförderung
Dr. Norbert Ropers, Director Berghof Foundation for Peace Support, Berlin, 
Director Berghof Foundation for Conflict Studies, Sri Lanka Office

Mediation: Grundformen friedensstiftender Drittpartei- 
interventionen 
Die Ausdifferenzierung von Mediation im organisationalen, gesellschaftlichen 
und interethnischen Anwendungsfeld

Das Transcend-Verfahren der Konfliktbearbeitung
Frieden mit friedlichen Mitteln
Dr. h.c. mult. Johan Galtung, Professor Friedensforschung, Stifter TRANSCEND

IICP - The Art of Peace
Institute for Integrative
Conflict Transformation and Peacebuilding

www.iicp.ch

Workshops zu Feldern der Konfliktbearbeitung

Konfliktbearbeitung in Friedensprozessen
Wilfried Graf & Gudrun Kramer, IICP Österreich, Wien

Konfliktbearbeitung in der Wirtschaft
Mediation: ein effektiver Weg zur Lösung von Konflikten? 
Beatrice Keck Vogel, Geschäftsführerin Institut für KMU- und Wirtschaftsrecht, Universität 
Luzern, Vorstandsmitglied der Schweizerischen Kammer für Wirtschaftsmediation, Luzern

Nichtregierungsorganisationen in der transnationalen Konflikt-
bearbeitung
Identität, Legitimität und Handlungsfähigkeit zivilgesellschaftlicher Akteure
Dr. Lutz Schrader, wissenschaftlicher Mitarbeiter Institut Frieden und Demokratie der 
FernUniversität, Hagen

Konfliktbearbeitung in der Friedenspädagogik
Ansätze, Erfahrungen, Materialien
Günther Gugel & Uli Jäger, Geschäftsführer Institut für Friedenspädagogik Tübingen e.V.

Konfliktsensitivität in der Entwicklungszusammenarbeit
Lernen am konkreten Beispiel 
Dr. Cordula Reimann, Projektkoordinatorin, KOFF / Swisspeace, Bern

Conflict Transformation through Sport & Play
Sport und Spiel als neues dynamisches Feld für die Konfliktbearbeitung (Englisch / Deutsch)
Ruveni Wijesekera, Swiss Academy for Development SAD, Biel (in Co-Leitung mit Olivier Fau-
con & Christoph Schwager)

Konfliktbearbeitung in der Religion
Konflikt- und Dialogpotenziale im europäischen Gespräch der Religionen 
Gerhard Ruff, Religionsphilosoph & Geschäftsführer Lassalle-Haus, Bad Schönbrunn

Das Institut für integrative Konfliktbearbeitung und Friedensentwicklung 
Schweiz bietet Leistungen in den Bereichen Konfliktbearbeitung und -beratung, 
Training und Schulung, Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Forschung und Lehre.         

Ljubjana Wüstehube, Co-Direktorin, inmedio - Institut für Mediation Beratung 
Entwicklung Berlin / Frankfurt a.M.


